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Von Regenwurm bis Wassermelone: Wie viel Power steckt im Boden? 

Die neue Ausgabe des forscher-Magazins geht diesmal noch mehr in die Tiefe und erkundet 
den Schatz, auf dem wir stehen – unsere Böden. Das Magazin für Kinder und Jugendliche, 
herausgegeben vom Bundesministerium für Bildung und Forschung, ist ab sofort kostenfrei 
erhältlich – als Einzelausgabe, im Klassensatz oder im Abo. 

Berlin, 13. April 2021 – Der Boden ist Lebensraum für Regenwürmer, Ameisen und kleine Käfer. 
Doch nicht nur für sie, sondern auch für uns Menschen sind gesunde Böden unersetzlich. In der 
aktuellen Ausgabe zeigt „forscher – Das Magazin für Neugierige“, vor welchen 
Herausforderungen die Böden stehen und wie sie gut und nachhaltig geschützt werden können. 
Mit kreativen Illustrationen und altersgerechter Sprache erfahren Kinder und Jugendliche, was 
der Boden alles in sich hat. Ergänzend zur Titelgeschichte gibt es ein ausklappbares Poster, in 
dem die vielen verschiedenen Erdschichten im Comic-Stil abgebildet sind. Das Heft wird vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) herausgegeben und weckt mit seiner 
Themenvielfalt die Neugier der jungen Leserinnen und Leser für unterschiedliche 
Wissenschaftsbereiche. 

Die Inhalte des Magazins sind angelehnt an das Wissenschaftsjahr 2020|21, in dem es um das 
Thema Bioökonomie geht. Zusätzlich zur Titelgeschichte „Unser Boden-Schatz“ tauchen Lesende 
im Interview mit dem Meeresbiologen Alexander Darr in die Ostsee ein und erfahren Spannendes 
über die Erforschung der Tiefseeböden. Zum Mitmachen für kleine Forschende gibt es ein 
Experiment, bei dem man lernt, wie der Sand auf dem Mars zu seiner roten Farbe kommt. 

Der Weg aus dem Schilderwald 

forscher beleuchtet aber auch Themen abseits der Bioökonomie. Dieses Mal geht das Magazin 
den Geheimnissen der Hinweisschilder zu Straßeneinbauten auf den Grund. Was bedeuten die 
verschiedenen Farben, Buchstaben und Zahlen auf den Schildern und wer braucht sie eigentlich? 
Im dazugehörigen Rätsel kann man die frisch erlernten Kenntnisse testen.  

Die neue Ausgabe ist ab sofort kostenfrei erhältlich: unter forscher-online.de/bestellen, 
telefonisch unter +49 30 182722721 oder via E-Mail an vertrieb@forscher-online.de. 

Ansichtsexemplare für Redaktionen können unter presse@wissenschaftsjahr.de bestellt werden.  

 
Weitere Informationen: wissenschaftsjahr.de | forscher-online.de 
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Über das Heft 
Komplexe Themen einfach für Kinder erklärt – dafür ist „forscher – das Magazin für Neugierige“ 
seit Jahren bekannt. forscher erscheint zweimal jährlich mit einer Auflage von 260.000 
Exemplaren und wird von mehr als 2.000 Vertriebspartnern wie Jugendherbergen, Schulen, 
Museen, Unternehmen und Vereinen kostenfrei verteilt. 2018 gewann das Magazin den Best of 
Content Marketing Award in der Kategorie Customer-Print-Magazine B2C (Non-Profit/Verbände/
Institutionen).  
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Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie 
Wie können wir nachhaltiger leben, Ressourcen schonen und gleichzeitig unseren hohen Lebensstandard 
erhalten? Das Wissenschaftsjahr 2020|21 – Bioökonomie hält Antworten auf diese Frage bereit. Bürgerinnen und 
Bürger sind dazu eingeladen, im Dialog mit Wissenschaft und Forschung den Wandel hin zu nachhaltigen, 
biobasierten Produktions- und Konsumweisen zu diskutieren. In vielfältigen Formaten wird das Konzept der 
Bioökonomie mit all seinen Potenzialen und Herausforderungen erlebbar gemacht und aus unterschiedlichen 
Perspektiven beleuchtet.  
Die Wissenschaftsjahre sind eine Initiative des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 
gemeinsam mit Wissenschaft im Dialog (WiD). 
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